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Checkliste IATA 8

- gültig bis 31.12.2012 -

Transport von „kleinen“ Lithium-Ionen-Batterien 
nach Verpackungsanweisung 967, Teil II der IATA-DGR 2012
(erleichterte Transportbedingungen) für

UN 3481 
LITHIUM-IONEN-BATTERIEN IN AUSRÜSTUNGEN

(Lithium ion batteries, contained in equipment)

mit maximal 4 Zellen/2 Batterien pro Versandstück
Hinweise: Alle Prüfpunkte sind zu prüfen. N/Z bedeutet „Nicht Zutreffend“; ist in dieser Spalte kein Feld vorhanden, muss dieser Prüfpunkt mit „Ja“ oder „Nein“ beantwortet werden. 

A : Voraussetzungen 

	Nr.
	Prüfpunkte
	Ja
	Nein
	N/Z

	1
	Ist sichergestellt, dass eine Zelle mit Lithiumionen eine Nennenergie von höchstens 20 Wh hat?

Hinweis: Handelt es sich um eine Batterie, ist hier „N/Z“ anzukreuzen.
Quelle IATA-DGR: Verpackungsvorschrift 967, Teil II
	
	
	

	2
	Ist sichergestellt, dass eine Batterie mit Lithiumionen eine Nennenergie von höchstens 100 Wh hat?

Hinweis: Handelt es sich um eine Zelle, ist hier „N/Z“ anzukreuzen.
Quelle IATA-DGR: Verpackungsvorschrift 967, Teil II
	
	
	

	3
	Entspricht jede Zelle oder Batterie einem Typ, für den nachgewiesen wurde, dass er die Anforderungen aller Prüfungen des Handbuchs Prüfungen und Kriterien Teil III Unterabschnitt 38.3 erfüllt?

Hinweis: Batterien, einschließlich solcher, die wiederaufgearbeitet oder anderweitig verändert wurden, unterliegen diesen Prüfungen unabhängig davon, ob die Zellen, aus denen sie bestehen, geprüft wurden.
Quelle IATA-DGR: Verpackungsvorschrift 967, Allgemeine Anforderungen Punkt (a)
	
	
	


	Nr.
	Prüfpunkte
	Ja
	Nein
	N/Z

	4
	Sind pro Versandstück maximal 4 Zellen oder maximal 2 Batterien enthalten (Falls „Nein“ siehe Checkliste IATA 9)?


Hinweis 1: Eingebaute Knopfzellen einschließlich solcher auf Platinen werden hierbei nicht mitgezählt. Eine Knopfzelle liegt vor, wenn die Höhe der Zelle kleiner ist als ihr Durchmesser.


Hinweis 2: Es geht hier nicht um die Anzahl der Zellen oder Batterien pro Gerät / Ausrüstung sondern um die Anzahl pro Versandstück.
Quelle IATA-DGR: Verpackungsvorschrift 967, Teil II
	
	
	

	5
	Ist sichergestellt, dass es sich nicht um eine Zelle oder Batterie handelt, die beschädigt ist oder die seitens des Herstellers aus Sicherheitsgründen als defekt angesehen wird (z.B. Rückrufaktionen)?
Quelle IATA-DGR: 
Verpackungsvorschrift 967, Allgemeine Anforderungen Punkt (b)
	
	
	

	6
	Ist auf dem Außengehäuse der Batterie die Nennenergie in Wattstunden angegeben, wenn die Batterie nach dem 1.1.2009 hergestellt wurde?

Hinweis: Vor dem 1.1.2009 hergestellte Batterien dürfen auch weiterhin ohne Kennzeichnung mit der Nennenergie befördert werden. 
Nur in diesem Fall darf hier „N/Z“ angekreuzt werden.
Quelle IATA-DGR: Verpackungsvorschrift 967, Teil II
	
	
	

	7
	Ist sichergestellt, dass die Mitarbeiter, die die Zellen oder Batterien zum Transport vorbereiten oder anbieten, ausreichende Anweisungen über diese Bestimmungen erhalten haben?
Quelle: IATA-DGR: Verpackungsvorschrift 967, Teil II
	
	
	


B1 : Verpacken allgemein 

	Nr.
	Prüfpunkte
	Ja
	Nein
	N/Z

	8
	Sind die Zellen oder Batterien so geschützt, dass Kurzschlüsse verhindert werden?
Quelle IATA-DGR: Verpackungsvorschrift 967, Allgemeine Anforderungen Punkt (c)
	
	
	

	9
	Sind die Zellen oder Batterien so geschützt, dass ein Schutz vor Kontakt mit leitfähigen Werkstoffen innerhalb derselben Verpackung, der zu einem Kurzschluss führen kann, gewährleistet ist?
Quelle IATA-DGR: Verpackungsvorschrift 967, Allgemeine Anforderungen Punkt (c)
	
	
	

	10
	Sind die Ausrüstungen mit einem wirksamen Mittel ausgestattet, das die versehentliche Betätigung verhindert?


Hinweis: Dies gilt nicht für Ausrüstungen, die während der Beförderung absichtlich aktiv sind, wie z.B. RFID-Tags, Datenlogger, Uhren oder Sensoren, die nicht in der Lage sind eine gefährliche Hitzeentwicklung zu erzeugen. Die Geräte müssen den festgelegten Normen für elektromagnetische Strahlung entsprechen, um sicherzustellen, dass der Betrieb des Geräts nicht die Flugzeugsysteme stört. 
In diesem Fall „Ja“ unten ankreuzen.
Quelle IATA-DGR: Verpackungsvorschrift 967, Allgemeine Anforderungen Punkt (d)
	____
	
	


	Nr.
	Prüfpunkte
	Ja
	Nein
	N/Z

	11
	Sind die Ausrüstungen in starken Außenverpackungen verpackt, die aus einem geeigneten Werkstoff gefertigt sind, der in Bezug auf den Fassungsraum der Verpackung und die beabsichtigte Verwendung der Verpackung ausreichend stark ist und die folgende Kriterien erfüllen
- ausreichende Qualität, um den Transportbeanspruchungen standzuhalten?
- Werkstoffverträglichkeit gegeben?
- ggf. Polstermaterial beigefügt, um eine Bewegung der Ausrüstungen zu verhindern und keine sonstigen Gegenstände beigepackt, die ein Durchstoßen der Ausrüstungen verursachen könnten?

ODER

sind die Zellen oder Batterien durch die Ausrüstung, in der sie enthalten sind, selbst entsprechend geschützt? 
In diesem Fall „Ja“ unten ankreuzen.
Quelle IATA-DGR: Verpackungsvorschrift 967, Allgemeine Anforderungen Punkt (e) und Teil II, 5.0.2.4, 5.0.2.6.1, 5.0.2.12.1, 
	____
	
	

	12
	Sind die Ausrüstungen, die Zellen oder Batterien enthalten, innerhalb der Außenverpackung vor Bewegungen geschützt und so gepackt, dass eine versehentliche Inbetriebnahme während der Beförderung verhindert wird?


Hinweis: Der letzte Teil des Satzes gilt nicht für Ausrüstungen, die während der Beförderung absichtlich aktiv sind, wie z.B. RFID-Tags, Datenlogger, Uhren oder Sensoren, die nicht in der Lage sind eine gefährliche Hitzeentwicklung zu erzeugen. Die Geräte müssen den festgelegten Normen für elektromagnetische Strahlung entsprechen, um sicherzustellen, dass der Betrieb des Geräts nicht die Flugzeugsysteme stört. 
Quelle IATA-DGR: Verpackungsvorschrift 967, Allgemeine Anforderungen Punkt (f)
	
	
	

	13
	Handelt es sich bei den Außenverpackungen um Fässer, Kanister oder Kisten?
Quelle IATA-DGR: Verpackungsvorschrift 967, Teil II
	
	
	


B2 : Verwendung von Umverpackungen (Overpacks)

	Nr.
	Prüfpunkte
	Ja
	Nein
	N/Z

	14
	Ist sichergestellt, dass bei Verwendung von Overpacks, in die neben den Lithium-Ionen-Batterien auch andere Gefahrgüter oder Nicht-Gefahrgüter eingepackt werden, keine Güter enthalten sind, die gefährlich miteinander reagieren könnten?
Quelle IATA-DGR: Verpackungsvorschrift 967, Teil II
	
	
	



C : Kennzeichnung 

Es ist keine Kennzeichnung mit dem Lithium-Batterie-Abfertigungs-kennzeichen erforderlich, auch nicht wenn mehrere Versandstücke in einem Overpack zusammengefasst werden.


D : Dokumentation / Abweichungen

Es ist kein Begleitdokument erforderlich.

Da kein Label und kein Begleitdokument erforderlich sind, ist auch kein Eintrag im AWB mehr erforderlich, bitte aber nachfolgenden Hinweis beachten.

Hinweis: 
Die Abweichungen der Staaten und Luftverkehrsgesellschaften müssen in jedem Fall geprüft werden, da diese auch solche Versandstücke beinhalten können. 
Kann der Versender diese Prüfung nicht durchführen, weil er z.B. die Fluggesellschaft noch nicht kennt, muss er zwangsläufig den Luftfrachtspediteur auf den Inhalt der Sendung hinweisen, damit dieser die Prüfung später durchführen kann.


	Nr.
	Prüfpunkte
	Ja
	Nein
	N/Z

	15
	Wurden die Abweichungen der Staaten und Luftverkehrsgesellschaften beachtet?

Hinweis: Die derzeit bekannten Abweichungen sind in der Checkliste IATA 12 (Link: IATA12) enthalten. Neben den Abweichungen, die im IATA-Handbuch enthalten sind, sind dort auch weitere Einschränkungen, die von Airlines bekannt gegeben wurden, aufgeführt.
Quelle IATA-DGR: Abschnitt 2.8, Informationen der Luftfahrtunternehmen
	
	
	


E : Sonstige zu beachtende Vorschriften

	Nr.
	Prüfpunkte
	Ja
	Nein
	N/Z

	15
	Verbot als Luftpost:
Ist sichergestellt, dass Lithiumbatterien nicht per Luftpost verschickt werden?
Quelle IATA-DGR: Verpackungsvorschrift 967, Teil II
	
	
	

	16
	Mitnahme durch Passagiere:
Ist sichergestellt, dass bei Mitnahme von Batterien durch Passagiere die Vorschriften gemäß Abschnitt 2.3 des IATA-Handbuchs strikt beachtet werden?
Quelle IATA-DGR: Verpackungsvorschrift 967, Teil II
	
	
	

	17
	Meldung von Unfällen und Zwischenfällen:
Die Meldung an sich betrifft nur die Luftfahrtunternehmen. Diese Meldungen müssen seit 1.1.2012 nun auch erfolgen, wenn „kleine“ Batterien involviert sind. Dies kann dann Ermittlungen seitens der Luftfahrtbehörden (LBA in Deutschland) beim Versender nach sich ziehen)
Quelle IATA-DGR: Verpackungsvorschrift 967, Teil II und 9.6.1, 9.6.2
	Bei Auftreten durch die Airlines


Ist einer der Punkte mit „NEIN“ beantwortet, 

darf die Beförderung NICHT durchgeführt werden!

Sind die oben genannten Prüfpunkte erfüllt, unterliegt dieser Transport 

KEINEN WEITEREN Gefahrguttransportvorschriften mehr

	Ort
	Name und Unterschrift des Kontrollierenden
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